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Die Praxis des Sachlernens an Primarschulen 
in Frankreich

Abstract
An deutschen Grundschulen findet Sachlernen vorrangig im Sachunterricht 
statt. Wie Sachlernen in anderen (europäischen) Ländern umgesetzt wird, ist 
bislang wenig erforscht. Dabei stellt insbesondere die Unterrichtspraxis sach-
lernbezogener Unterrichtsfächer ein Forschungsdesiderat dar. Exemplarisch 
für die Erforschung des Sachlernens außerhalb Deutschlands wird im Rahmen 
des Forschungsprojekts untersucht, wie Unterricht in den sachlernbezogenen 
Unterrichtsfächern der ersten drei Schuljahre an französischen Primarschulen 
gestaltet wird. Hierzu wurden in den beiden Unterrichtsfächern Questionner le 
monde (dt.: Die Welt hinterfragen) und Enseignement moral et civique (dt.: Mo-
ralische und staatsbürgerliche Bildung) an französischen Primarschulen Unter-
richtsbeobachtungen durchgeführt, die durch leitfadengestützte Interviews mit 
den beobachteten Lehrkräften sowie kurze Fragebögen ergänzt wurden.

Keywords: Primarschulen in Frankreich, Sachlernen, Unterrichtspraxis

1 	Sachlernen
Die Gesellschaft für Didaktik des Sachunterrichts (GDSU) definiert fünf inhaltsbe-
zogene Perspektiven des Sachunterrichts: die sozialwissenschaftliche, die natur-
wissenschaftliche, die geografische, die historische und die technische Perspekti-
ve (2013). Diese werden ergänzt durch vier sogenannte perspektivenvernetzende 
Themenbereiche: Mobilität, Nachhaltige Entwicklung, Gesundheit und Gesund-
heitsprophylaxe sowie Medien (GDSU, 2013). Weiterhin prägen das Prinzip der 
Vielperspektivität sowie die Wechselbeziehung von Kind und Sache den deut-
schen Sachunterricht (Köhnlein, 2012). Dieser gilt als „eines der Kernfächer der 
Grundschule“ (Köhnlein, 2024, S. 595) und stellt einen festen Bestandteil der 
Grundschulbildung dar (KMK, 2024).
Der Sachunterricht soll die Schüler*innen dabei unterstützen, sich in ihrer natür-
lichen, kulturellen, sozialen und technischen Umwelt zu orientieren (GDSU, 2013) 
und umfasst „deutbare Phänomene, Gegebenheiten, Entwicklungen und Bezie-
hungen“ (Götz et al., 2022, S. 20). Ziel des Sachlernens besteht darin, Schüler*in-
nen „zu einem beginnenden Verstehen ihrer Lebenswelt zu führen sowie trag-
fähige Grundlagen zu schaffen für eine verantwortliche Teilhabe an der Kultur“ 
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(Köhnlein, 2024, S. 596). Es trägt somit zu grundlegender Bildung bei (Vogt & 
Einsiedler, 2024).

2 	Sachlernen in französischen Primarschulen im Rahmen 
des cycle 2

Die schulische Bildung in Frankreich ist in sogenannte Zyklen (fr.: cycle) geglie-
dert, die jeweils drei Schuljahre umfassen. Seit 2019 beginnt die Schulpflicht im Al-
ter von drei Jahren (Europäische Kommission, 2025), sodass die Schüler*innen in 
der Elementarschule, genannt école maternelle, den ersten Zyklus durchlaufen. Der 
daran anschließende cycle 2 umfasst die ersten drei der insgesamt fünf Schuljahre 
der französischen Primarschule, der école élémentaire. Die letzten beiden Schul-
jahre der Primarschule sowie das erste Schuljahr der weiterführenden Schule, des 
collège, bilden den cycle 3 (vgl. Tab. 1).

Tab. 1: 	Darstellung der ersten drei Zyklen des französischen Schulsystems

Schule Zyklus Schuljahr und Klassenstufe Alter der 
Schüler*innen

école 
maternelle

cycle 1 1.  petite section (PS) 3-4 Jahre

2.  moyenne section (MS) 4-5 Jahre

3.  grande section (GS) 5-6 Jahre

école 
élémentaire

cycle 2 4.  cours préparatoire (CP) 6-7 Jahre

5.  cours élémentaire première année (CE1) 7-8 Jahre

6.  cours élémentaire deuxième année (CE2) 8-9 Jahre

cycle 3 7.  cours moyen première année (CM1) 9-10 Jahre

8.  cours moyen deuxième année (CM2) 10-11 Jahre

collège 9.  la sixième 11-12 Jahre

Eine Besonderheit des französischen Bildungssystems besteht in der zentra-
len Steuerung, sodass die Lehrpläne, die jeweils für einen Zyklus gelten, für alle 
Schüler*innen in Frankreich verbindlich sind (Europäische Kommission, 2025). 
Weiterhin sind alle französischen Schulen Ganztagsschulen (Hörner & Many, 
2017). In der Primarschule werden die Schüler*innen dabei im Umfang von 24 
Wochenstunden unterrichtet (Ministère de l’Éducation nationale, 2025). An vielen 
französischen Primarschulen gibt es zudem Klassen, die jahrgangsübergreifend 
unterrichtet werden. So gab es beispielsweise 2021 an 39,9 % aller Primarschulen 
jahrgangsübergreifende Klassen, die sich in der Regel aus Schüler*innen aus zwei 
aufeinanderfolgenden Jahrgängen zusammensetzen (Dauphant, 2023).
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Sachlernen findet an französischen Primarschulen innerhalb des cycle 2 im Rah-
men der beiden Unterrichtsfächer Questionner le monde (QLM) (dt.: Die Welt 
hinterfragen) und Enseignement moral et civique (EMC) (dt.: Moralische und 
staatsbürgerliche Bildung) statt. Das Unterrichtsfach QLM wird im Umfang von 
1,5 Unterrichtstunden pro Woche unterrichtet, EMC findet im zweiten Zyklus im 
Umfang von einer Wochenunterrichtsstunde statt (Ministère de l’Éducation na-
tionale, 2025).
Inhaltlich lässt sich das Fach QLM schwerpunktmäßig der naturwissenschaftli-
chen, der geografischen, der historischen und der technischen Perspektive zu-
ordnen; sozialwissenschaftliche Inhalte sind vorrangig Bestandteil des Unter-
richtsfaches EMC (Ministère de l’Éducation nationale de la Jeunesse et des Sports, 
2020). Dies wird auch im Lehrplan des cycle 2 erkennbar: QLM wird in die beiden 
Themenbereiche Questionner le monde du vivant, de la matière et des objets (dt.: Die 
Welt des Lebendigen, der Materie und der Objekte hinterfragen) und Questionner 
l’espace et le temps (dt.: Den Raum und die Zeit hinterfragen) unterteilt (Ministè-
re de l’Éducation nationale de la Jeunesse et des Sports, 2020). Im Rahmen von 
EMC werden die Themen Respecter autrui (dt.: Andere respektieren), Acquérir et 
partager les valeurs de la République (dt.: Die Werte der Republik aneignen und 
weitergeben) und Construire une culture civique (dt.: Eine staatsbürgerliche Kultur 
aufbauen) zum Unterrichtsgegenstand (Ministère de l’Éducation nationale de la 
Jeunesse et des Sports, 2020).

3 	Aktueller Forschungsstand und Herleitung der 
Forschungsfrage

Bereits vor über 20 Jahren stellte Engelhardt die Frage „Was wissen wir vom 
Sachunterricht in Europa?“ (2004, S. 2). Auch in den letzten Jahren gab es For-
derungen nach mehr internationaler Forschung im Bereich der Didaktik des 
Sachunterrichts (Blaseio, 2025; Kaiser, 2023). Denn obwohl Sachlernen in allen 
europäischen Ländern stattfindet, gibt es bislang kaum internationale Studien 
über das Sachlernen (Blaseio, 2022). Nur über einzelne Länder, wie beispielsweise 
England, Japan, die USA und Australien, gibt es Darstellungen sachlernbezogener 
Unterrichtsfächer (Kahlert et al., 2022). Über Sachlernen in Frankreich ist ledig-
lich der Beitrag „Sachunterricht in Frankreich“ von Vogt (2022) vorhanden. Die 
genannten Darstellungen geben auf theoretischer Ebene einen Überblick über 
Fächerstrukturen, -inhalte und/oder -konzeptionen des Sachlernens. Empirische 
Untersuchungen über die tatsächliche Unterrichtspraxis des Sachlernens außer-
halb Deutschlands stellen jedoch ein Desiderat dar. So fordert auch Kaiser (2023) 
zu mehr Forschung im Bereich der sachunterrichtlichen Unterrichtspraxis auf.
Infolgedessen soll anhand des Forschungsvorhabens ein erster Zugang zur Unter-
richtspraxis des Sachlernens an Primarschulen in Frankreich geschaffen werden. 
Untersucht wird dabei, wie sachlernbezogener Unterricht an französischen Pri-
marschulen in den beiden Unterrichtsfächern Questionner le monde und Enseigne-
ment moral et civique des cycle 2 umgesetzt wird.
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4 	Anlage der Untersuchung
Im Rahmen des Forschungsprojekts finden qualitative Forschungsmethoden An-
wendung (Flick, 2021). Im Zeitraum von April bis Juni 2024 wurden in den beiden 
sachlernbezogenen Unterrichtsfächern QLM und EMC des zweiten Zyklus an fünf 
öffentlichen Primarschulen in vier unterschiedlichen Städten bzw. Gemeinden und 
in acht unterschiedlichen Klassen insgesamt 33 nicht-teilnehmende Unterrichts-
beobachtungen (Thierbach & Petschnick, 2022) durchgeführt und protokolliert. 
Dabei wurden bezogen auf die Primarschule in einer ersten Klassenstufe (CP), 
zwei zweiten Klassenstufen (CE1) und zwei dritten Klassenstufen (CE2) sowie in 
drei jahrgangsübergreifenden Klassen Beobachtungen durchgeführt. Zwei der 
jahrgangsübergreifenden Klassen setzten sich aus Schüler*innen der CP und CE1, 
die dritte Klasse aus Schüler*innen der CE2 und CM1 zusammen. Im Anschluss 
an die jeweiligen Beobachtungen wurden alle sieben beobachteten Lehrkräfte in 
Form von leitfadengestützten, halbstrukturierten Einzelinterviews (Misoch, 2019) 
zu den beiden Unterrichtsfächern und ihrer Unterrichtspraxis befragt. Die Inter-
views wurden aufgezeichnet und anschließend transkribiert. Ergänzend wurde 
ein Kurzfragebogen (Helfferich, 2022), der u. a. der Erfassung von biografischen 
Daten und Berufserfahrungen der Lehrkräfte diente, eingesetzt.
Im Fokus der Unterrichtsbeobachtungen standen insbesondere Unterrichtsmetho-
den und -inhalte sowie Bezüge zu weiteren Unterrichtsfächern und Aspekte der 
Klassenführung. Diese waren ebenso Bestandteil des Interviewleitfadens, zusätz-
lich dazu wurden didaktisch-pädagogische Orientierungen der Lehrkräfte, Unter-
richtsziele, Planungsaspekte und Besuche außerschulischer Lernorte erhoben.
Die erhobenen Daten werden im Rahmen der inhaltlich strukturierenden qua-
litativen Inhaltsanalyse nach Kuckartz und Rädiker (2024) mithilfe eines syste-
matischen Kategoriensystems ausgewertet. Im Sinne einer deduktiv-induktiven 
Wechselbeziehung (Witzel, 2000) bei der Kategorienbildung werden anhand der 
Beobachtungsschwerpunkte, des Interviewleitfadens und literaturbasiert zunächst 
deduktive Kategorien gebildet. Anschließend wird das Kategoriensystem durch 
induktive (Sub-)Kategorien, die aus den Erhebungsdaten abgeleitet werden, ver-
vollständigt (Kuckartz & Rädiker, 2024).

5 	Ergebnistendenzen
Zum derzeitigen Stand der Auswertung erweisen sich einige zentrale (Sub-)Kate-
gorien als relevant für die Analyse der sachlernbezogenen Unterrichtspraxis, die im 
weiteren Verlauf noch ergänzt und differenziert werden: Neben den Kategorien 
der Unterrichtsinhalte (GDSU, 2013), -ziele und -methoden (Meyer, 2024) wurden 
die Kategorien der didaktisch-pädagogischen Orientierung und des Verständnis-
ses der beiden sachlernbezogenen Unterrichtfächer herausgearbeitet. Weiterhin 
stellten sich die Kategorien der Unterrichtsplanung und außerschulischer Lernorte 
als bedeutsam heraus. Ergänzt werden diese durch die Kategorie der fächerüber-
greifenden Bezüge, die sich durch die jeweiligen Bezüge zwischen den beiden 
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Unterrichtsfächern EMC und QLM und zu weiteren Unterrichtsfächern (u. a. Fran-
zösisch, Mathematik, Deutsch) in entsprechende Subkategorien spezifiziert. Als 
zentral stellte sich zudem die Kategorie des Klassenmanagements, die wiederum 
in Subkategorien wie z. B. Klassenrituale, Lob, Ermahnungen und Sanktionen aus-
differenziert wurde, heraus. Auch die Kategorien der allgemeindidaktischen Prinzi-
pien sowie der didaktischen Prinzipien des Sachunterrichts sind relevant.

6 	Ausblick
Ziel des Forschungsprojekts ist es, Aussagen über das an französischen Primar-
schulen während der ersten drei Schuljahre stattfindende Sachlernen zu treffen 
und dadurch einen Beitrag zur Diskussion über sachlernbezogene Unterrichtsfä-
cher und deren Unterrichtspraxis in Europa zu leisten. Die Erweiterung des Blick-
winkels auf die Unterrichtspraxis des Sachlernens außerhalb Deutschlands eröffnet 
neue Perspektiven und liefert zugleich Impulse, Innovationen sowie Potenziale für 
die Weiterentwicklung des Sachunterrichts und darüber hinaus des Sachlernens in 
anderen (europäischen) Ländern.
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